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Berufstätigkeit 
 
 
Seit 03.2022  Gastdozentin für den Studiengang Soziale Arbeit an der EHB 

 Lehrbereich „Gemeinwesenarbeit und Praxisbegleitung“ an der Evangelischen 
Hochschule Berlin 

 
2020 - 2022 Koordination Bundesnetzwerk Mehrgenerationenhäuser 

 Bundesprogramm des BMFSFJ, Neunkircher gemeinnützige Gesellschaft zur 
Förderung von Familien- und Nachbarschaftshilfe mbH (2020-2021) und 
Bundesnetzwerk Mehrgenerationenhäuser e.V. (2022) Neunkirchen  

 
2017 - 2020  Intermediäre Stadtteilkoordinatorin Berlin-Mitte, Bezirksregion Wedding 

Zentrum, Moabiter Ratschlag e.V., Berlin 
 Umsetzung des Konzepts Sozialraumorientierung in Berlin-Mitte: Wissens- und 

Informationstransfer zwischen Bezirksverwaltung, bezirklicher Politik, JobCenter 
Berlin Mitte, Stadtteilzentren und Zivilgesellschaft 

 
2012 - 2022  Leitung „Soziale Infrastruktur“ – SprengelHaus, Moabiter Ratschlag e.V.,   

Berlin  
 (2017-2022) Koordination Mehrgenerationenhaus (Bundesprogramm des BM FSFJ) 

- Konzeption Mehrgenerationenhaus als eine Form einer Nachhaltigkeitsinstitution  

 (2017-2018) Leitung Treffpunkt SprengelHaus (Infrastrukturelles Förderprogramm 
Stadtteilzentren und EFRE Starke Nachbarschaften) 

 (2012-2016) Leitung des Nachbarschaftsladens im interkulturellen Gemein-
wesenzentrum SprengelHaus (Bund-Länderprogramm „Soziale Stadt“)  

 (2014 - 2015) Projektkoordinatorin ‚Gesundheit leben im Sprengelkiez‘, Träger: 
AWO Kreisverband Berlin-Mitte e.V. im Gemeinwesenzentrum SprengelHaus  

 Netzwerkkoordination für öffentliche Einrichtungen, Initiativen, Vereine und 
Organisationen aus dem Gesundheitsbereich 

2011 - 2012 Pädagogische Mitarbeiterin bei der WeTeK Berlin gGmbH, Berlin 
 Übernahme des Projektes „Agentur für gesellschaftlich nützliche Qualifizierung und 

Beschäftigung im Sprengelkiez“, ESF Bundesprogramm „Soziale Stadt – Bildung, 
Wirtschaft und Arbeit im Quartier (BIWAQ) 

 

2006 - 2011  Projektleiterin beim Kommunalen Forum Wedding e.V., Berlin 
 Konzeption und Moderation von Perspektivwerkstätten zum Thema 

‚Weiterentwicklung sozialer Infrastruktur‘ mit Stakeholdern aus Wissenschaft, 
Verwaltung und Praxis  

 Projektleitung des Teilbereichs „Öffentlicher Beschäftigungssektor (ÖBS) im 
BIWAQ-Projekt „Agentur für gesellschaftlich nützliche Qualifizierung und 
Beschäftigung im Sprengelkiez“ 

 Evaluation der Initiative KulturArbeit, mit dem Schwerpunkt Untersuchung der 
kulturellen Wirkungen des arbeitsmarktpolitischen Instruments Kommunal-Kombi 

 
2005 - 2006 Selbstständigkeit: Seminare, Workshops und Vortragstätigkeiten  

 Themenfelder der Stadt- und Regionalentwicklung, sozialraumorientierter 
Beschäftigungsförderung, Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit 

 



1992 - 2005 Wissenschaftliche Mitarbeiterin beim Technologie-Netzwerk Berlin e.V., 
Berlin 
 Projektakquise und -management von EU geförderten Projekten, u.a. Leitung des 

Teilprojektes Bildungsforschung im inter- und transdisziplinären Verbund 
‚Gemeinschaftsnutzungseinrichtungen als Faktor für Stabilisierung und nachhaltige 
Entwicklung in ländlichen Räumen‘ 

 Planung, Beratung und Begleitung von Beteiligungsprozessen in ländlichen und 
städtischen Räumen, vor allem mit dem Bürgerbeteiligungsverfahren Planning for 
Real 

 Entwicklung von Curricula und Lehrtätigkeit in Ausbildungsgängen, mit den 
Arbeitsschwerpunkten: Lokale, Soziale und Gemeinwesenökonomie, Rolle und 
Funktion intermediärer Einrichtungen, Bürgerbeteiligungsverfahren 

  

1990 - 1992 Mitarbeiterin im Interdisziplinären Forschungsprojekt ‚Lokale Ökonomie, 
Exploration und Evaluierung lokaler Strategien in Krisenregionen‘, Technische 
Universität Berlin 

 
1989 - 2022  Lehrtätigkeit an verschiedenen Hochschulen und Akademien  

 zu den Themen Gemeinwesenarbeit, Stadt(teil)- und Regionalentwicklung, Lokale 
Ökonomie  

 
(Lehrtätigkeiten – Übersicht: pdf) 

 
 
(Mehrjährige) Weiterbildungen, u.a. 
 
2022  Forschungswerkstätten: Reflexive Grounded Theory, Qualitative 

Inhaltsanalyse, Qualitative Interviews (2022), Institut für Qualitative Forschung 
INA Berlin gGmbH  

1998 - 2000 Prozessorientierte Qualifikation in systemischer Organisationsentwicklung und  
-beratung, Paritätische Akademie Berlin gGmbH, Berlin 

1997 - 1998  Sozialmanagement, Newstand gGmbH, Berlin 

 
 

Studium 

(2009) Studium der Erwachsenenbildung (M. A.), Technische Universität Kaiserslautern 
Masterarbeit: Informelles Lernen im Stadtteil am Beispiel der Stadtteilarbeit Berlin/ Wedding-Sprengelkiez  
 

(1998) Studium der Landschaftsplanung (Dipl. Ing.), Technische Universität Berlin (1998) 
Diplomarbeit: ‚Planning for Real‘ zur Förderung lokaler Entwicklung am Beispiel Potsdam-Babelsberg  
 

(1989) Dipl.-Ing. der Landespflege (Dipl. Ing), Fachhochschule Weihenstephan in Freising und 
Universität - Gesamthochschule Paderborn, Abteilung Höxter (1989) 
Diplomarbeit: Landespflege und Umweltkrise. Zur Kritik an ökologisch orientierten Bildungsansätzen in 
Hinsicht auf eine ‚Planung von Unten‘ 

 


